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vie Witterung à Zahres lyis in tier Schweiz.
Von Or. R. Billwilier, Meteorologische Zenlrànstalt.

(Schluß.)

Der November war der fünfte Monat, der seit dem Juli un-
unterbrochen aufeinanderfolgend zu kalt ausfiel und zwar im Mittelland
um zirka 2 Grade, in höheren Lagen etwas mehr. Das Wärmedefizit
wurde verursacht durch die anhaltend kalte Witterung der zweiten Monats-
Hälfte, während in der ersten die Temperaturverhältnisse annähernd nor-
male waren. Diese erste Hälfte brachte auch sozusagen alle Niederschläge,
deren Summe im Westen des Landes beträchtlich größer ist als die durch-
schnittliche des Novembers; namentlich der Jura hatte ungefähr das Dop-
pelte derselben ; in der Ostschweiz und in den Alpentälern resultierte da-

gegen ein kleiner Ausfall; außergewöhnlich trocken war das Dessin, wo
der Monat auch sehr hell war, während im übrigen die Sonnenschein-
daner keine nennenswerten Abweichungen von der normalen aufweist. —-

Hervorgehoben zu werden verdient der intensive Frost, der in der letzten

Pentade auftrat, in welcher auch die Niederungen eine leichte Schnee-
decke zeigten.

Mit dem Dezember hatte die lange Periode negativer Temperatur-
anomalie ein Ende erreicht; denn dieser Monat gestaltete sich extrem

warm: für Zürich z. B. war er mit 5.5 Grad der zweitwärmste De-

zember unserer mehr als fünfzigjährigen Reihe (der wärmste war der
Dezember 1868 mit 5.7 Grad). Mit Ausnahme einer etwas kälteren

Periode in der zweiten Dekade lag die Temperatur konstant hoch über
der normalen; am 11. erreichte das Maximum in Zürich z. B. 16.8°.
Die Niederschläge waren häufig und ergaben im allgemeinen einen nennens-
werten Überschuß, der im Jura bis auf das Doppelte des Dezember-
mittels anwuchs. Die Bewölkung war eine starke, so daß die ohnehin

geringe normale Sonnenscheindauer des Dezembers nicht erreicht wurde.

In den nachfolgenden Tabellen finden sich die genauen Monats-
und Jahreswerte für die Temperatur, die Niederschlagsmenge und die

Sonnenscheindauer, nebst den Abweichungen von den normalen Werten.
Das Zeichen — bedeutet, daß der sich für den betreffenden Monat des

Jahres 1915 ergebende Wert kleiner ist als der normale, während die

Zahlen ohne Vorzeichen die Größe des Überschusses in positivem Sinne
darstellen.
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